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Universitat Potsdam

Fakultaten 5 Professuren 214
Standorte 3  Wissenschaftliche Mitarbeiter (einschl. Drittmittel) 1.300
Studierende 19.972 Mitarbeiter in Technik/Verwaltung 670
Auslanderanteil 10% Studiengange rd. 100

v Haushaltsmittel (2013): 101,1 Mio. €, Drittmittel (2013): 51,3 Mio. €
v' Einzige Hochschule des Landes fir Lehramtsausbildung

v Enge Vernetzung in der Wissenschaftsregion Berlin-Brandenburg:
- 53 gemeinsame Berufungen
- ,pearls ¢ Potsdam Research Network"
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Universitat Potsdam: Studienangebot WiSe 2013/14
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Rahmenbedingungen
an der Universitat Potsdam

Entscheidung flir das Verfahren der Systemakkreditierung:
e Starkung der Selbststeuerung und der Hochschulautonomie

Antrag auf Zulassung zur Systemakkreditierung: August 2009
Systemakkreditiert seit September 2012

Zwischenevaluation im Rahmen der Systemakkreditierung: 2015
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Qualitdtsbeirat
(7 hochschulinterne und - -
externe Mitglieder) - Prasidium

Beratung Arbeitsplanung
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Zentrum fiir Qualitatsentwicklung in Lehre und Studium Kooperation

Unterstiitzung

A

Fakultaten

Studiendekane, Qualitdtsmanagement-Beauftragte




Steuerungsverstandnis

Foderaler Steuerungsgrundsatz:

Universitatseinheitliche Fakultatsspezifische Ausgestaltung der
Handlungsfelder und Qualitats- und Entwicklungsziele
Qualitatsmalstabe

Verfahren der Internen Studiengangsevaluation,
Konzeptakkreditierung und der Modulevaluation,

Internen Programmakkreditierung Lehrveranstaltungsevaluation

Zentrum fir Qualitatsentwicklung in Fakultats-Qualitatsmanagement-
Lehre und Studium Beauftragte



Verfahren und Instrumente
an der Universitat Potsdam

Uberpriifung von Zielverfolgung und die Zielerreichung durch die
Hochschulleitung mit geeigneten Verfahren und strategischen

Steuerungsinstrumenten:

e Interne Leistungs- und Zielvereinbarungen

e Metaevaluation

* Interne Programmakkreditierung

e Externe Evaluationen (anlassbezogen externe Programmakkreditierungen
und Strukturevaluationen)
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Interne Qualitatsprifung von Studienprogrammen

Verfahren der Internen Qualitatsprifung von Studienprogrammen:

| Uberpriifung von neu einzurichtenden Studienprogrammen
(Interne Konzeptakkreditierung)

Il Uberpriifung von laufenden Studienprogrammen
(Interne Erst- und Reakkreditierung)




Interne Konzeptprufung

Einrichtung neuer Studiengange des Prozesses ,Studienprogramme
entwickeln und Gberarbeiten =“

Qualitatsprifung nach folgenden Prifbereichen:

e Ausrichtung des Programms, Sicherung der wissenschaftlichen und
beruflichen Befahigung

e Einhaltung der gesetzlichen Verordnungen, Zugang und Zulassung

e Einhaltung der universitaren Qualitatsrichtlinien und der Kriterien fur die
Akkreditierung von Studiengangen

e Ausstattung und Ressourcenplanung


http://www.uni-potsdam.de/fileadmin/projects/zfq/akkreditierung/Einrichtung_Studienprogramm.pdf�

Interne Konzeptprifung

Verfahren in (ggf. mehreren) Prifschleifen sichert Einhaltung der
1. rechtlich verbindlichen Verordnungen
2. Qualitatsstandards

nach Zustimmung aller Prifenden (Hochschulleitung, Fakultatsleitung,
Dezernate und zentrale Einrichtungen), erfolgt die Behandlung der Studien-
und Prifungsordnung in zentralen Gremien (Gremienlauf)

nach Abschluss dieses Verfahrens sind neu eingerichteten Studiengange
intern akkreditiert (5 Jahre)



Interne Programmakkreditierung

Regelungsort: Zentrale Evaluationssatzung

_
. _ Interne Konzept-
Unterschied Programmakkreditierung zur Konzept akkreditierung / |

akkreditierung: Erstakkreditierung
Begutachtung empirischer Befunde und —_——

Wirksamkeit der fachspezifischen Qualitatssicherung

L —

laufende Studienprogramme werden Interner Programm- _ AR
akkreditierung unterzogen: [ interne |

bei Konzept- und Erstakkreditierung Laufzeit 5 Jahre | Programm(re)-
L _akkreditierung

Studienprogramme, die bereits akkreditiert wurden, werden
dann der Internen Reakkreditierung unterzogen:
Laufzeit 7 Jahre



http://www.uni-potsdam.de/fileadmin/projects/zfq/akkreditierung/Einrichtung_Studienprogramm.pdf�

Interne Programmakkreditierung

Qualitatsprofil: Akkreditierung und Studiengangsevaluation (Akkreditierung

als Instrument der Studiengangsentwicklung Giber die Uberpriifung von
Standards hinaus)

Quellen: Selbstbericht, Studienordnung, Modulhandbuch, VVZ, Webseite
des Fachs, Studierendenbefragungen, Daten der Hochschulstatistik,
Gesprach Studierende+Lehrende, Externe Gutachten

Qualitatsprofil
Konzept des Studiengangs Studienorganisation
Aufbau des Studiengangs Praxis-/Forschungsbezug
Prifungssystem Beratung und Betreuung
Internationalitat Qualitatsentwicklung




Interne Programmakkreditierung

Erganzende Regelungen fur die
Ablauf des Verfahrens: Akkreditierung von Joint Programmes?

1. Entwicklung Jahresplan mit QMB \Abstimmung Dezernate
2. Erstellung eines Selbstberichtes durch das Fach \ Qualitat Selbstbericht

3. Erstellung eines vorlaufigen Qualitatsprofils durch

ZfQ

\ Eignung Gutachter —
4. Einholen der Gutachten: Versand des Qualitat Gutachten —

Qualitatsprofils, der StO, ggf. Modulhandbuch an Einholen Zweitgutachten
Arbeitsmarktvertreter und an Fachgutachter

\ Auswahl

Gesprachspartner

5. Gesprach mit FSR und Fach

6. Finalisierung des Qualitatsprofils mit den
Empfehlungen/Auflagen


http://www.uni-potsdam.de/fileadmin/projects/zfq/akkreditierung/VerfahrenIntAkkr_10092013.pdf�
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Interne Programmakkreditierung

7. Versand an Interne Akkreditierungskommission und die Studienkommission
des Fachs mit Gelegenheit zur Stellungnahme

,Lesehilfe” Qualitatsprofil

1
i NZ/

Das Profil des Studienprogramms ist gekennzeichnet durch ... T nicht prif

Mal3e bar
2.1 Studiengangskonzept
2.1.1 Aussagekraftige Beschreibung der Ziele des oo oo
Studienprogramms
2.1.2 Sicherung der wissenschaftlichen Befahigung (Konzept) HlEEnHEnEEnE el
2.1.3 Sicherung der beruflichen Befahigung (Konzept) HlEEnHEnEEnE el
2.1.4 Lehr- und Forschungskooperation o oo
2.1.5 Kongruenz von Zielen und Aufbau des Studienprogramms | || | L | L | L | L | L
2.1.6 Geeignete Zugangs- und Studieneingangsbedingungen HnlHEnHEEHE N E el

8. Akkreditierungsentscheidung der Internen Akkreditierungskommission

\ Verfahren Auflagenerfillung



Interne Programmakkreditierung

Interne Akkreditierungskommission (1AK)

e Vizeprasident (Leitung mit ZfQ, nicht stimmberechtigt)
e 5 Studiendekane (4 stimmberechtigt)

e 2 Studierende aus studentischem
Akkreditierungspool UP Fachspez. Regelungen in
(Qualifikation i.R. ZfQ Modul tber \ Studien- und
zentrale Satzung Schliisselkompetenzen) Prifungsordnung

e 1 Direktor ZelLB (bei Lehramt)
e beschlussfahig bei Anwesenheit zwei Drittel (mindestens 1 Studierender)



Interne Programmakkreditierung

Interne Akkreditierungskommission (1AK)

e diskutiert mogliche Empfehlen und Auflagen

e Fallt Akkreditierungsentscheidung
— Fortfihrung mit/ohne Auflagen/Empfehlungen (einfache Mehrheit)
— oder Nichtakkreditierung und externe Akkreditierung (zwei Drittel)
— oder einmalige Aussetzung des Verfahrens (6 Monate)
— falls dann noch immer keine Mehrheit: externe Akkreditierung

e Verodffentlichung der Beschlussfassung, Qualitatsprofil, Ruckmeldung
Beteiligte und ACQUIN



Interne Programmakkreditierung

Interne Akkreditierungsverfahren (seit 2012)
Konzeptakkreditierungen: 13 + 31 BA + MA Lehramt
Programmakkreditierungen laufender Studiengange: 19

e darunter: durchschnittlich 3-4 Auflagen pro Akkreditierung
e bisher keine Akkreditierung ohne Auflagen

e 6 Sitzungen der internen Akkreditierungskommission




Uberblick Auflagen

Diskrepanzen zwischen Modulhandbuch und Studienverlaufsplan bzw. “ 1

Studienordnung

Studierbarkeit (Zygangsyoraussetzungen,Arbeitsbelastung, I s
Kombinierbarkeit, Veranstaltungsangebot)

Priifungsdichte [ e s

fehlende Kompetenzorientierung Studiengangsziele / Angabe Berufsfelder [N 6
ModulgréRen [ 5

fehlende Kongruenz Ziele Studiengang und Module [N 4

Vollstandigkeit / Klarheit Modulbeschreibung [N 4

fehlende Dokumentation der der Qualitatssicherung [N 4

Varianz Prifungsformen [N 3

Personelle Ausstattung [N 3
Widerspriiche in der Studienordnung [N 2
hoher Verknlpfungsgrad _- 1

fehlende Modulbeschreibungen _- 1

fehlende Dokumentation Anschlussfahigkeit (Master, Beruf) [ 1

Modularisierungskonzept (1 Veranstaltung pro Modul) F 1




Universitat Potsdam
Zentrum far Qualitatsentwicklung in Lehre und Studium

www.uni-potsdam.de/zfq

VIELEN
DANK
FUR
IHRE

AUFMERKSAMKEIT




	Foliennummer 1
	Interne Akkreditierung: zwischen Selbstverantwortung und zentraler Steuerung
	Universität Potsdam
	Universität Potsdam: Studienangebot WiSe 2013/14
	Interne Akkreditierung: zwischen Selbstverantwortung und zentraler Steuerung
	Rahmenbedingungen�an der Universität Potsdam
	Infrastruktur
	Steuerungsverständnis
	Verfahren und Instrumente�an der Universität Potsdam
	Interne Akkreditierung: zwischen Selbstverantwortung und zentraler Steuerung
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Foliennummer 16
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Foliennummer 19
	Foliennummer 20
	Überblick Auflagen
	Foliennummer 22

